
                
 

 

II. Liga Süd              07. November 2009           14. Runde

 Spielort: Kukmirn 
 Schiedsrichter: Bayer Josef 
 SR-Assistent: Luef Bernhard 
 

 SV Kukmirn - UFC Jennersdorf 

                                                                    1       :        3                     
       (0             :            1) 
 

 Torschützen: 
 
   Pani Marcel        Mayer Philipp 
            Feutl Patrick 
            Deutsch Philipp 
 
              Reserve:            abgesagt 
 
Aufstellung Kukmirn: 
 
T    Knar Martin 
02  Holzer Markus            05  Scholz Mathias   07  Gervan Peter 
08  Jandrisevits Thomas   09  Krizbai György    11  Graf Markus (K) 
12  Zambo Kevin             13  Strini Daniel       14  Mayer Nikolaus 
15  Pani Marcel 
 
ET  Sinkovits Manfred      03  Unger Roman     04  Tomaschofsky Michael 
06  Klanatsky Rainer        10  Scholz Patrick 
 
Spielerwechsel: 
 
62. Minute:  Unger Roman für Mayer Nikolaus 
77. Minute:  Scholz Patrick für Zambo Kevin 
 
 



Aufstellung UFC Jennersdorf: 
 

  
                                                               T Feutl Johann 

                          
05 Paukowits Michael     16 Stropnik Joze (K)         17 Ernisa Mitja                12 Karner Michael 

                           
11 Mayer Philipp              15 Deutsch Stefan             07 Sinkovics Patrick        04 Weber Nico 

                                                    
                                          09 Feutl Patrick                  10 Deutsch Philipp 
 

                                         
06 Gumhold Elias     08 Lex Manuel                       02 Wagner Mario        14 Koller Marius 
                              78. Min. für Weber Nico                                   90. Min. für Mayer Philipp 
 



Die Ausgangslage für dieses Auswärtsspiel in Kukmirn war für den UFC 
eigentlich nicht sehr gut. Konnte man doch aus den letzten zwei 
Auswärtsspielen in Rudersdorf und Deutsch Kaltenbrunn nur zwei 
magere Punkte holen, wobei hingegen Kukmirn aus den letzten sieben 
Spielen gleich sechzehn Punkte einfahren konnte. Zudem fehlten die 
Torleute Tafilaj Arton (eingeklemmter Nerv) und Gumhold Kevin 
(Fieber), sodass Tormannoldie Feutl Johann reaktiviert werden musste. 
Vorab herzlichen Dank, dass er in dieser Situation eingesprungen ist und 
auch für seine tollen Paraden, wodurch der Sieg erst zustande 
gekommen ist. 
 
Nun zum Spielgeschehen. Die Bodenverhältnisse waren derart schlecht, 
dass bereits das Reservespiel abgesagt werden musste. Trotzdem 
versuchten beide Mannschaften von Beginn an Druck zu erzeugen, 
wodurch einige Chancen auf beiden Seiten entstanden. Bereits in der 
ersten Minute geht ein Schuss von Deutsch Philipp links am Tor vorbei. 
In der dritten Minute dann die erste gute Abwehr unseres Tormannes 
Feutl Johann. Gleich im Gegenzug versucht es Deutsch Stefan, doch sein 
Schuss wird gehalten. In der fünften Minute ein Freistoss von Sinkovics 
Patrick, den der Tormann abwehren kann, der Ball kommt zu Deutsch 
Philipp, dessen Kopfball aber knapp über die Latte geht. Im Gegenzug 
nun Kukmirn, aber Feutl Johann ist auf seinem Posten und kann den Ball 
halten. Danach werden weitere Chancen auf beiden Seiten 
herausgespielt, welche aber nicht wirklich gefährlich waren. Der UFC 
aber wesentlich einsatz- und kampfbereiter als in den letzten Spielen. In 
der 32. Minute dann eine Unachtsamkeit unseres Tormannes, auch auf 
Grund der schlechten Bodenverhältnisse, doch der Ball geht 
glücklicherweise nur in den Korner. Dann eine schöne Aktion von Mayer 
Philipp in der 34. Minute. Er stürmt in den Strafraum und zieht vom 5er 
ab, sein Schuss geht aber an die Latte.  
In der 40. Minute ist es endlich soweit. Das 1:0 nach einer 
wunderschönen Aktion, ausgehend von unserem Tormann. Feutl Johann 
wirft den Ball zu Weber Nico, der den Ball annimmt, ein Paar Schritte 
geht und weiterspielt zu den vor ihm laufenden Deutsch Philipp, dieser 
nimmt den Ball nur kurz an, sieht den weiter rechts nach vor laufenden 
Mayer Philipp und spielt den Ball zu ihm weiter. Mayer Philipp kann nun 
unbedrängt Richtung Tor ziehen und schließt ins lange Eck ab. 
 
Halbzeit 
 
Konnte man kurz vor Schluss der ersten Halbzeit das 1:0 erzielen, so 
startete der UFC die zweite Hälfte gleich mit dem 2:0.  



48. Minute: Mitja Ernisa geht einmal mit nach vorne, passt ideal zu den 
in den Strafraum laufenden Feutl Patrick, der den Ball zum 2:0 
einschießt. 
Danach steckte der UFC etwas zurück, wollte vielleicht auch das Resultat 
halten und Kukmirn kam etwas auf. In der 51. Minute wieder eine 
Parade unseres Tormannes, als er einen Schuss von rechts abwehren 
konnte. Dann in der 55. Minute Elfmeteralarm im Strafraum des UFC, als 
Feutl Johann bei einem Abwehrversuch einen Gegenspieler erwischt, 
aber der Pfiff des Schiedsrichters bleibt glücklicherweise aus. Doch die 
Gefahr ist noch nicht vorbei, da der Ball entlang der Torlinie rollt, doch 
kein Gegenspieler erwischt ihn und der Ball geht in den Korner. Eine 
weitere Parade unseres Tormannes in der 60. Minute, als ein 
Gegenspieler am 5er zum Schuss kommt, den er abwehren konnte. Dann 
aber wieder Chancen für den UFC, als ein Heber von Feutl Patrick und 
ein Freistoss von Deutsch Stefan vom gegnerischen Tormann jeweils 
über das Tor gelenkt wurde. 
In der 77. Minute aber doch der Anschlusstreffer für Kukmirn. Pani 
Marcel überhebt den herauslaufenden Feutl Johann und die 
Rettungsaktion von Mitja Ernisa kommt zu spät. Er schlägt den Ball erst 
hinter der Linie heraus 2:1. 
In der 85. Minute ein Aufreger auf der Seite Jennersdorfs, als der Schiri 
einen Freistoss für Kukmirn, ca. 20 Meter vor unserem Tor, gibt, wobei 
es eigentlich umgekehrt hätte sein müssen. Der Freistoss bringt aber 
nichts ein.  
Nachspielzeit 3 Minuten, wobei der UFC in der 91. Minute den Endstand 
von 3:1 erzielt. Ein Schuss von Feutl Patrick wird abgeblockt, der Ball 
kommt zu Deutsch Philipp dessen Schuss nun sitzt. 
 
Fazit: 
 
In diesem Spiel konnte eine wesentliche Steigerung unserer Mannschaft 
zu den letzten Spielen erbracht werden, auch wenn mancher seiner Form 
noch nachläuft, aber mit Einsatz, Lauf- und Kampfbereitschaft wurde das 
eine oder andere Manko ausgeglichen. Hervorgehoben sollte heute auch 
die Abwehr werden, mit einem zentral spielenden Mitja Ernisa, und den 
Flügeln Karner Michael und Paukowits Michael, an denen es nicht leicht 
ein Vorbeikommen gab. Zusätzlich ein Stropnik Joze, der heute alle 
Freiheiten hatte und überall zu finden war. 
Am Samstag den 14. November 2009 findet das letzte Spiel in der 
Herbstmeisterschaft gegen den SV Stuben in Jennersdorf statt. Mit 
einem Sieg könnte auf einem hervorragenden Tabellenplatz in die 
Winterpause gegangen werden. Zusätzlich hat die Reservemannschaft 
noch die Chance auf den Herbstmeistertitel. 


